
Oppawsky springt 6,10 Meter

Mit ihrem ersten Sechs-Meter-Satz der Saison sicherte sich Jessica Oppawsky bei den 77. Hanauer 
Landspielen den Sieg in Weitsprung der Frauen.

Bei guten Bedingungen fand die 26-jährige Weitspringerin der LG Mörfelden-Walldorf langsam in den 
Wettbewerb. Nach 5,62 Meter im ersten Versuch landete sie im Durchgang Nummer zwei knapp 
unterhalb der magischen Grenze von sechs Metern (5,97 Meter) und übernahm die Führung. Im 
dritten Anlauf trat sie auf den Plastilinstreifen und somit war de Versuch ungültig.

Den Endkampf eröffnete Jessica Oppawasky dann mit ihrem ersten Sechs-Meter-Sprung der Saison: 
6,04 Meter wurden gemessen. Davon motiviert stellte sie sich in Durchgang fünf an ihre Ablaufmarke 
und der Flug in die Sandgrube ging sogar noch etwas weiter. Mit den starken 6,10 Metern blieb sie 
nur drei Zentimeter unter ihrer Bestleistung. Auf den sechsten Versuch verzichtete sie dann. Trainer 
Markus Oerter freute vor allem die konstante Serie, die seine Athletin in Hanau ablieferte.

Etwas Pech hatte dagegen Nachwuchs-Athlet Leon Kirchner (M14) bei den Hessischen Block-
Meisterschaften in Hanau. Gleich die erste Disziplin wurde im zum Verhängnis. An der fünften Hürde 
blieb er hängen und konnte so keine Punkte im 80-Meter-Hürdensprint für den Mehrkampf holen. 
Umso ärgerlicher war dies, weil er in einem letzten Formtest beim Hürdenmeeting in Bischofsheim 
gleich zwei Mal seine bisherige Bestzeit unterbieten konnte (12,73 und 12,64 Sekunden). Auch den 
Hochsprung musste er auslassen.

Danach der Schüler den Kopf aber nicht hängen und warf den 600-Gramm-Speer auf die neue 
Bestmarke von 33,56 Meter. Seine super Form bewies er anschließend im 100-Meter-Sprint. Um eine 
halbe Sekunde verbesserte er sich in dieser Disziplin und freute sich über 12,58 Sekunden. Im 
Weitsprung war die Luft dann ein wenig raus und es wurden für Leon Kirchner 4,75 Meter gemessen.

Vorschau: Am Samstag, 4. Juni, finden im Mörfelder Waldstadion die Südhessischen DSMM-
Meisterschaften statt. Von der LG gehen dabei vier aussichtsreiche Schüler-Teams an den Start. 
Beginn der Wettkämpfe ist um 11 Uhr.


